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Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

L Verlin 1 Februar
Abgeordnetenhaus

Die Berathung über das Miniſtergehalt im landwirthſchaftlichen Etat
wird r eſetztg Pieß Ctr wendet ſich gegen die geſtrigen Ausführungen des

Abg Goldſchmidt und vertritt die Anſicht daß allerdings die Fleiſchpreiſe
mehr aber noch die Arbeitslöhne geſtiegen ſind Man kann gegen das
Steigen der Fleiſchpreiſe ſo lange nichts ſagen als man nicht auch für
die Arbeiter ein Steigen der Löhne verhindert

Abg Gothein frſ Der Fehler in den Berechnungen der Land
wirthe liegt immer darin daß ſie eine angemeſſene Grundrente von
ihrem Anlagekapital verlangen Sieht man von dieſer Forderung ab ſo
iſt die Noth der Landwirthe wirklich nicht ſo groß Das Vorhandenſein
unnatürlich hoher Fleiſchpreiſe in Oberſchleſien hat der Fraktionsgenoſſe
des Abg Pleß Herr Dr Stephan Beuthen im Reichstage ſelbſt dar
gelegt Die Seuchengefahr bietet dort keinen Grund die Fleiſcheinfuhr zu
ſperren Das Prämienſyſtem beim Zuckerexport iſt durchaus ſchädlich und
erſchwert für die Zukunft unſern Zuckerabſatz nach Amerika Die Kon
ſumerhöhung im Jnlande haben wir bereits früher angeregt

Miniſter von Hammerſtein nimmt die Domänen Departementsräthe
gegen eine gelegentliche Bemerkung des Vorredners in Schutz und ver
wehrt ſich gegen deſſen Verlangen Angelegenheiten des Waſſerbaues ganz
dem Landwirthſchaftsminiſterium zu entziehen

Abg Hoyermann ntl hält im Gegenſatz zum Finanzminiſter die
Aufwendungen für die Landwirthſchaft nicht für genügend namentlich
kann für die Seuchen Unterdrückung mehr gethan werden

Abg Krüger frſ Vp erhebt gegenüber den Ausführungen des
Abg v Wangenheim Einſpruch dagegen daß der Staat einzelne Erwerbs
und Wirthſchafts Genoſſenſchaften einſeitig bevorzugt und unterſtützt es
könnten mit dem gleichen Recht Handwerker und Handeltreibende kommen
und Staatsunterſtützungen verlangen Redner vertheidigt das freie Ge
noſſenſchaftsweſen dar dem ſtaatlich unterſtützten

Die Abgg v Mendel konſ und v Wangenheim konſ legen
ihren bekannten Standpunkt in der Seuchenfrage dar

Auf eine Anfrage des Abg Seydel ntl bemerkt
Geh Rath Conrad daß über die Regulirung der oberſchleſiſchen

Gebirgsflüſſe zunächſt eine Verſtändigung mit dem Provinziallandtage ge
troffen werden müſſe die Vorlage gemacht werden könne

Abg Ehlers frſ ſchiebt es auf die Akuſtik des Hauſes daß er
neulich dahin verſtanden worden ſei er ſei geneigt für höhere Viehzölle
einzutreten Das habe ihm fern gelegen

Miniſter v Hammerſtein theilt mit daß die Denkſchrift über die
W der oberſchleſiſchen Gebirgsflüſſe in der Ausarbeitung be

griffen ſei
Abg Wallbrecht natl tritt für die Errichtung einer beſonderen

Waſſerbaubehörde ein
Abg Gothein freiſ weiſt dem Miniſter nach daß dieſer ihn miß

verſtanden als er in ſeinen des Redners Worten eine Pflichtverletzung
der Domänenbeamten fand

Miniſter v Hammerſtein bleibt bei ſeiner Behauptung
Abg v Arnim konſ nimmt als Mitglied der Brandenburgiſchen

Landwirthſchaftskammer dieſe in Schutz gegen den Vorwurf des Klein
handels der von dem Abg Gothein erhoben worden iſt Damit ſchließt
die Debatte Das Miniſtergehalt wird bewilligt ebenſo das geſammte
Ordinarium

Nach unerheblicher Debatte wird auch das Extraordinarium unver
ändert angenommen desgleichen der Etat der Forſtverwaltung nachdem
Landforſtmeiſter Richter Berückſichtigung des Wunſches nach Theuerungs
zulagen für die rheiniſchen Förſter zugeſagt hatte

Nächſte Sitzung Freitag Kleinere Vorlagen

Graf Enlenhorſt
Original Roman von J von Roſſi
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Dennoch zitterte und erblaßte ſie bei der Erinnerung vor

ihm ſie dachte daran daß ſie in der That vor ihm erſchrocken
war und ſich vor ihm geängſtigt hatte und ſeine Warnung
klang auf s Neue unheilkündend an ihr Ohr

m Salon wurde muſizirt und getanzt Der Abend ver
ging Hertha in einem Rauſch des Entzückens Sie war be
wundert worden und hatte jede Begegnung mit Sultana
geſchickt zu vermeiden gewußt ebenſo geſchickt hatte ſie jede
Annäherung des Grafen Wilberg an das Mädchen zu ver
hindern gewußt

Dem kalten beobachtenden Blick der Fürſtin hatte ſie
getrotzt Von dem Kummer der des Grafen Eulenhorſt und
der Prinzeſſin Herz belaſtete argwöhnte ſie nichts

O es war himmliſch rief ſie als die Prinzeſſin ihr
zärtlich aber trauervoll Gute Nacht ſagte

Himmliſch wiederholte die Prinzeſſin als ſie auf den
Balkon ihres Schlafzimmers tretend mit gerungenen Händen
aufwärts ſchaute O giebt es einen Schmerz der dem Leid
dieſer Nacht gleicht Warum muß er mein Herz auf s Neue
brechen Warum muß er meine Seele mit Zweifeln an dem
eigenen Kinde kränken Weshalb klingen ſeine kalten Worte
noch immer in meinen Ohren wieder Weshalb quäle ich
mich mit Fragen und Befürchtungen Liegt nicht Pein genug
darin zu wiſſen daß er das Geheimniß von der Exiſtenz
meines Kindes mit mir theilt Nein nein ich mag nicht ich
will ihr vertrauen und Gott bitten daß er mich lehre meiner
Mutter zu verzeihen

Während die Prinzeſſin ihr tiefes Leid dem Himmel klagte
ſaß die alte Fürſtin behaglich im Lehnſeſſel und lächelte
grimmig auf Suſanne nieder die zu ihren Füßen kniete und
ihr die weichen atlasgefütterten Pantoffeln aufſteckte

Dy ha jetzt Deine Freiheit wieder Suſanne ſagte ſie
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Deutſches Reich

Berlin 1 Februar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar den gewohnten Spaziergang Um 10 Uhr hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilcabinets Wirkl Geh Raths
Dr v Lucanus Um 12 Uhr nahm er die Rapporte der Leibregimenter
und militäriſche Meldungen entgegen Am Nachmittag beſichtigte der
Kaiſer Wandelbilder von der Orientreiſe im Schauſpielhauſe Abends
fand bei den Majeſtäten im Schloſſe kleiner Ball ſtatt

Vom Kriegsminiſter iſt die große Gefahr welche in der
ſtändigen Steigerung der Zahl der Vorbeſtraften bei den zum Militär
Ausgehobenen ſeit dem Jahre 1882 erblickt werden muß kürzlich bei der
Etatsberathung im Reichstage mit Nachdruck hervorgehoben worden Jn
der neueſten Nummer der Deutſchen Juriſten Zeitung widmet ein bekannter
Kriminaliſt Dr van Ealker von der Straßburger Univerſität dieſem
Gegenſtand eine längere Betrachtung in welcher das Steigen der
Kriminalitätsziffer als eine unmittelbare Gefahr für unſere Wehrkraft be
zeichnet wird Die Rückkehr zur dreijährigen Dienſtzeit würde die Wurzel
dieſes Uebels nicht treffen man müſſe einſetzen mit einer Reform der Be
handlung der verbrecheriſchen Jugend Zunächſt ſei das Alter der Straf
mündigkeit mindeſtens bis zum vollendeten 14 Lebensjahre hinaufzuſetzen
Sodann müſſe dem Richter die Befugniß gegeben werden bei jugendlichen
Verbrechern entweder auf Strafe oder auf Zuweiſung in eine Erziehungs
anſtalt zu erkennen Der Staat dürfe aber auch nicht warten bis das
Kind eine ſtrafbare Handlung begehe ſondern müſſe in die elterliche Er
ziehung ſoweit dieſe den ſittlichen Anforderungen nicht genüge ergänzend
eingreifen Die Koſten der Durchführung dieſer Vorſchläge würden zwar
ſehr bedeutende aber gegenüber den Zwecken die zu erreichen ſeien nicht
zu große ſein

Jn der heutigen Sitzung der Budget Kommiſſion er
klärte der Kriegsminiſter von Goßler auf eine Anfrage er halte die
Zeitungsmeldungen daß Detmold die Garniſon verlieren ſolle für
falſch Jn der Militärkonvention die Preußen ſtets ſtreng gehalten habe
ſei zugeſichert daß in Detmold die Garniſon bleibe Uebrigens habe bis
her überhaupt keine Korreſpondenz zwiſchen dem lippiſchen Miniſterium
und dem preußiſchen Kriegsminiſterium ſtattgefunden

Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths wurde der
Entwurf von Beſtimmungen über Ausnahmen von dem Verbote der
Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe und der Entwurf einer kaiſerlichen
Verordnung über die Hauptmängel und die Gewährfriſten beim Vieh
handel den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Den Ausſchußanträgen
zu den Entwürfen eines Geſetzes betr die gemeinſamen Rechte der Beſitzer
von Schuldenverſchreibungen eines Hypothekenbankgeſetzes eines
Geſetzes betr Aenderungen der Civilprozeßordnung und der Straf
prozeßord nung ſowie die Beſtrafung falſcher uneidlicher Ausſagen und
eines Geſetzes betr Aenderungen und Ergänzungen des Strafgeſetzbuches
wurde die Zuſtimmung ertheilt

Die Spieleraffairen von Berlin und Hannover worin
Offiziere verwickelt ſind kamen heute in der Budgetkommiſſion des Reichs
tags zur Sprache Kriegsminiſter v Goßler ſprach ſein Bedauern über
die Vorkommniſſe aus und verſicherte daß der Kaiſer rückſichtslos durch
greife um den Schaden auszurotten Das Spiel in Offizierskreiſen habe
thatſächlich abgenommen Man erwäge den Offizieren die Anzeige der
oft ſchamloſen Geldanerbietungen Anerbietungen die ſogar aus dem Aus
lande kämen wodurch Offiziere zum Spiele verleitet werden ſollen zur Pflicht
zu machen Schon in den Kadettenanſtalten und Kriegsſchulen ſollen die
angehenden Offiziere über die ihnen drohenden Gefahren ernſtliche Be
lehrung erfahren

Der dritte Kongreß der ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften Deutſchlands wird am 8 Mai in Frankfurt a M abge
halten werden Der zweite Kongreß hat genau vor drei Jahren in Berlin
getagt in zahlreichen Gewerkſchaftsverſammlungen iſt in dieſem Winter
betont worden daß große Lohn bewegungen namentlich im Baugewerbe
für das Frühjahr und Sommer nicht ausgeſchloſſen wären Auf dem
Kongreß für den nicht weniger als 5 Tage in Ausſicht genommen ſind

Die letzte Wendung des Schickſals war zu unſeren Gunſten
Du brauchſt fernerhin nicht mehr zu ſpioniren und kannſt Dich
ſorglos Deinen Kameraden zugeſellen

Jch habe keine Kameraden Durchlaucht rief Suſanne
empört

So wirſt Du Dich eines Freundes einer Freundin rühmen
dürfen Suſi ſcherzte die Fürſtin Graf Eulenhorſt weiß
alles

Oh Durchlaucht er weiß doch nicht daß dieſes junge
Mädchen

Doch doch er weiß es Wie er es erfuhr kann ich Dir
nicht ſagen mein lautloſes Erſcheinen auf dem Schauplatz war
ein wenig verſpätet Soviel iſt gewiß daß die Kleine es ver
ſtand das Geheimniß ihrer Geburt den Grafen Eulenhorſt und
Wilberg auszuplaudern O Suſanne dieſe Perſon iſt ſehr
durchtrieben und trotz ihrer Jugend zu allem fähig

Und was ſagte was that Graf Eulenhorſt
Er kümmert ſich wie Magdalene von ihm verlangte um

ſeine eigenen Angelegenheiten Beide verurſachten mir nicht
die geringſte Beſorgniß bis ſie plötzlich nach dem Kaffee inden Sregangen des Treibhauſes verſchwanden Jch folgte ihnen

unbemerkt und holte ſie gerade in dem Augenblick ein als der
Graf Magdalene rieth das Mädchen aus dem Schloß zu ent
fernen Die ſchroffe Zurückweiſung die ihm widerfuhr wird
ihm ein für allemal genügen Sie tauſchten ſcharfe Hiebe mit
einander aus und ich fühlte mich mehr als befriedigt ſo daß
mir jede weitere Ueberwachung unnütz erſcheint

Der nächſte Morgen brachte der Prinzeſſin eine Anzahl
von Briefen die ihr während des Frühſtücks überreicht wurden
Ohne ſie zu beachten ſchob ſie dieſelben in ihre Taſche

Du wirſt mir all dieſe Zuſchriften auf meinem Zimmer
vorleſen nickte ſie Hertha zu Jch habe ſo heftige Kopf
ſchmerzen daß ich ſelbſt der Aufgabe nicht gewachſen bin

Hertha war von dieſem Vorſchlag wenig entzückt verbarg
aber ihre Enttäuſchung geſchickt genug Sie wußte daß ſie in
ihrem Morgenkleide nicht minder ſchön war als in ihrem Ge
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wollen die Gewerkſchaftsführer Heerſchau über ihre Truppen halten und
über die bei den Streiks zu befolgende Taktik ſich ſchlüſſig machen daneben
ſoll auch über das Koalitionsrecht der deutſchen Arbeiter die Gewerbe
inſpektion die Arbeiterſekretariate verhandelt werden Die Gewerkſchafter
ſind berechtigt für je 3000 Mitglieder einen Delegirten zu entſenden

Die Londoner Times hält es wieder einmal für zeitgemäß
von einer angedrohten Einmiſchung Deutſchlands in die Philippinenc
Frage zu reden Sie läßt ſich aus Philadelphia melden es heiße dort
daß bezüglich der angedrohten Einmiſchung Deutſchlands in der Philippinen
Frage an den Kongreß ſeitens des Präſidenten Me Kinley keine Mit
theilungen gelangen werden da alle Depeſchen die ſich auf Komplikationen
mit dem Auslande beziehen aus der dem Kongreß vorzulegenden Samm
lung von Aktenſtücken entfernt ſeien Jn den Vereinigten Staaten herrſche
jetzt überall eine viel beſſere Stimmung gegenüber Deutſchland Der
letzte Satz dieſer Depeſche iſt ſo erfreulich daß man auf eine Polemik gegen
den übrigen Jnhalt der Meldung zumal darin nur bereits oft Geſagtes
wiederholt werden könnte gern verzichten kann

Frankreich
Paris 1 Februar Die Kammerkommiſſion für die Ab

änderung der Reviſionsverfahren beſchränkte ſich geſtern darauf die
Verleſung der Aktenſtücke bezüglich der vom Präſidenten des Kaſſations
hofes Mazeau vorgenommenen Unterſuchung anzuhören Sie wird heute
die Debatte über die Wichtigkeit der einzelnen Aktenſtücke beginnen Die
Kommiſſion wird morgen die Mittheilung des Juſtizminiſters entgegen
nehmen Man glaubt nicht daß ſie ihre Arbeiten vor Freitag beendigt
haben wird

Nach den Verſicherungen mehrerer Blätter ſcheint die Enquete
Mazeau nichts Anderes zu enthalten als eine Anzahl nnglaublich lächerlicher Denunziationen welche in engeren Kreiſen ſchon ſeit einiger Zeit

bekanut ſind Der Radical glaubt zu wiſſen daß die Enquete Mazeau
die Mitglieder der Kammerkommiſſion durch ihre Nichtigkeit überraſchte
und daß die Mehrheit entſchloſſen ſei der Kammer die Ablehnung des
Geſetzentwurfs auf Aenderung des Reviſionsverfahrens zu empfehlen
Jules Lemadtre richtet im Echo de Paris einen offenen Brief an
Dupuy mit der Aufforderung die ganze Enquete der Strafkammer des
Kaſſationshofs zu annuliren Die öffentliche Meinung erachte das Trio
Loew Bard Manau für disqualifizirt Lemaltre glaubt überzeugt ſein zu
dürfen daß ſein Vorſchlag in Wirklichkeit dem innerſten Gedanken des
Miniſterpräſidenten entſpricht

Die Generalſtabspreſſe kündigt an die vereinigten Senate des
Höchſten Gerichts würden die Unterſuchung des Strafſenats aufheben und
die ganze Dreyfus Unterſuchung von vorn beginnen Ques nay werde
in einer großen Volksverſammlung die Richter des Strafſenats anklagen
und erſter Vorſitzender Mazeau der auch Senator iſt in der erſten Kammer
Lebrets Geſetzentwurf über die Zuweiſung des Dreyfus Falles an die ver
einigten Senate befürworten Jauröss iſt überzeugt daß es jetzt das nächſte
ſein werde den Fall auch den vereinigten Senaten zu entziehen und einem
großen Kammerausſchuß zuzuweiſen

Die Libre Parole beſtätigt Eſterhazys Abreiſe Eſterhazy habe
gewußt daß nach Ablauf des ihm zugeſtandenen freien Geleits der
Unterſuchungsrichter Bertulus ihn verhaften wollte Man geht ſchwer
lich fehl wenn man annimmt daß Eſterhazys Ausſage vor dem
Kaſſationshof belanglos war Der Ehrenmann iſt einfach nach Paris
gekommen um durch die Drohung er werde alles was er wiſſe aus
ſagen von irgendwelchen Betheiligten Geld zu erpreſſen Nachdem
ihm das gelungen iſt hat er geſtützt auf den ihm gerade recht kommenden
Beſchluß der Regierung der Kriminalkammer erklärt ſie ſei ihm ver
dächtig und er lehne es ab vor ſolchen Richtern ſich weiter zu äußern

Ein Korreſpondent der ruſſiſchen Zeitung Nowoſti Herr Semenow
hat Zola in ſeinem jetzigen engliſchen Aufenthaltsort beſucht Zola
verſicherte den Beſucher daß es nicht in ſeinem Charakter liege dem
Kampfe oder der Gefängnißhaft aus dem Wege zu gehen ſondern daß
wenn er ſich entfernt habe es geſchah um der Sache Nutzen zu bringen
in Paris hatte er nichts mehr zu thun Jch habe mich entſchloſſen
ſagte Zola bis zur Beendigung der Angelegenheit im Kaſſationshof
keinerlei Lebenszeichen zu äußern Jm Jntereſſe der Sache eriſtire ich

S

ſellſchaftsanzug und verſchwand nur ungern von dem Schau
platz ihrer Triumphe und aus der Nähe des Grafen Wilberg
Sie blickte neidvoll auf Sultana die friſch und lieblich wie
eine Roſenknospe ihr gegenüberſaß aber ſie durfte ſich nicht
weigern die Prinzeſſin zu begleiten Was würde Graf Wil
berg andernfalls von ihr gedacht haben

Mit lächelnden Lippen und glatter Stirn folgte ſie der
Prinzeſſin in deren Boudoir

Jch werde Dich nicht lange aufhalten liebes Kind ſagte
die Prinzeſſin ſich auf ein Sopha werfend und Hertha die
Briefe übergebend Du ſollſt Dich mit den übrigen jungen
Leuten unterhalten und ſobald Du Deine Vorleſung beendet
haſt wieder zu ihnen zurückkehren

O Mama rief Hertha mit ſchuldbewußtem Erröthen
Du denkſt doch nicht

Jch denke nur meine Tochter Dich nicht eine Minute
länger hier einzuſchließen als unbedingt nöthig iſt

Hertha rückte ein Fußkiſſen an das Sopha ſetzte ſich und
nahm die Briefe zur Hand Die Prinzeſſin drückte müde ihre
Finger auf die Augen und lauſchte mehr auf die ungeübte
Stimme des Mädchens als auſ die witzigen Bemerkungen ihrer
Korreſpondentin

Drei der Briefe waren bereits beſeitigt als Hertha bei dem
Oeffnen des vierten innehielt Der Poſtſtempel hatte ihre
Augen gefeſſelt die Hand war ihr bekannt Fritz Voglers
bleiches Geſicht tauchte wie eine Geiſtererſcheinung vor ihr auf
und der Fluch der von ſeinen Lippen geglitten war dröhnte
ihr propheuſch in die Seele

Sie blickte verſtohlen und zaudernd zu der Prinzeſſtn auf
Mit Befriedigung ſah ſie daß ihre Augen noch geſchloſſen
waren Einen anderen Brief ergreifend riß ſie geſchickt beide
gleichzeitig auseinander

Unter der Hülle des einen warf ſie einen Blick den
anderen Sie hatte ſich nicht getäuſcht und die Unterſchrift
gefunden die ſie zu ſehen erwartete Von der Unterſchrift irrte
ihr Auge zu den Anfangszeilen
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nicht bis der Kaſſationshof ſeinen Spruch gefällt hat Nu und
ſpäter Später Der Kaſſationshof wird meiner Auffaſſung
nach die Unterſuchung nicht eher beendigen als bis jeder Punkt jede
Einzelheit klar gelegt worden iſt Die ganze ſicherlich die ganze Wahr
heit wird an den Tag kommen und die Welt wird ſie erſchauen
Meine Rolle aber wird beendet ſein Jch that was in meinen Kräften
23 und was ich meinem Gewiſſen nach für mein Vaterland thun
mußte

Nach einer Zeitungsmeldung aus Cayenne weigerte ſich Drey
fus die Fragen der Kriminalkammer des Kaſſationshofes ſchriftlich zu
beantworten und erklärte er wolle nur in Paris ſprechen Dem Lon
doner Daily Telegraph wird aus Cayenne gemeldet daß dort am
vorigen Sonntag ein Courier mit Dokumenten vom Kaſſationshofe
und von Labori angekommen iſt Der Dampfer Cappy fährt nach der
Teufelsinſel ab und Anfangs dieſer Woche ſollte der neue Gouverneur
von Guyana Dreyfus beſuchen

Kleine Chrenik
Berlin 1 Februar Die Tollwuth Schutzſtation wird

gegenwärtig wiederum ſehr in Anſpruch genommen Zu den Patienten
gehört der Kreisthierarzt Wermter aus Niederholland der ſich bei der
Secirung eines tollwüthigen Hundes an der Hand verletzt hatte ein Arzt
überwies ihn der hieſigen Heilſtätte Ferner ſind drei Perſonen aus
Mittel Herbisdorf eingeliefert Ein Kettenhund wurde auf dem Gehöft
des Beſitzers Schmidt von einem tollen Hund angefallen und in Folge
deſſen ſelbſt tollwüthig Er riß ſich von der Kette los biß den 17 jährigen
Sohn Schmidts der ihn wieder einfangen wollte dann den Gärtner
Menzel der dem jungen Mann zur Hilfe geeilt war und traf auf der
Flucht bei dem Gaſthof den fünf Jahre alten Sohn des Wirthes Mickliſch
dem er gleichfalls eine Bißwunde beibrachte Endlich ſind noch der Lehrer
Winkelmann und Fräulein Anna Werner hier eingetroffen Beide wurden
in Fürſt Silegut von einem tollwuthverdächtigen Hund gebiſſen

Wohlan 1 Februar Ein entſprungener Wahnſinniger
Das Dominium Heinzendorf bei Wohlau iſt ſeit einigen Tagen mit ſieben
Gendarmen belegt um einen aus der Jrrenanſtalt zu Breslau entſprungenen
Pferdehändler Franz Pohl welcher mit Revolver Schlachtmeſſer und
Todtſchläger den dortigen Amtsvorſteher Güterdirektor Klingner u A ver
folgt zu fangen Zu dieſem Zweck ſind an den Orten ſeiner Schlupf
winkel Nachtwachen ausgeſtellt aber bis jetzt iſt der Verfolgte immer
wieder entſchlüpft und in die umliegenden Wälder entkommen Verwandte

t reunde brandſchatzt er Es herrſcht in Folge deſſen eine förmliche
anik

Oppeln 1 Februar Schweres Unglück Jn Folge Kohlen
oxydgasvergiftung iſt das geſammte Brauperſonal der hieſigen Fried
länderſchen Schloßbrauerei ſchwer verunglückt Der Geſelle Johann Krum
aus Schiftung in Baden und der Lehrling Schramek ſind bereits ge
ſtorben ſechs andere ſchweben in ernſter Lebensgefahr

Hamburg 1 Februar Die Sucht nach Abenteuern hat
wie bereits kurz mitgetheilt ward ſechs Matroſen der kaiſerlichen Kriegs
marine verführt während der Paläſtinareiſe des Kaiſers in Chios von
den Kriegsſchiffen zu deſertiren die zu dem Geſchwader des Kaiſers ge
hörten Die aus dem Jnlande Deutſchlands ſtammenden jungen Leute
hatten vor der Ausführung der That nicht einmal überlegt ob ſie in
Chios auch wohl Lebensunterhalt und Fortkommen würden finden können
Der Hunger ſtellte ſich in ſolchem Maße bei ihnen ein daß ſie ſich ge
meinſam an den deutſchen Konſul in Chios wandten und Alles einge
ſtanden Der Konſul mußte die Fahnenflüchtlinge natürlich als Gefangene
nach der Heimath zurückſenden Mit dem Dampfer Lesbos der deutſchen
Levante Linie trafen alle ſechs Flüchtlinge am Sonnabend Nachmittag im
Hamburger Hafen ein Mehrere Beamte der Hamburger Kriminalpolizei
erwarteten ſie ſchon um ſie den Militärbehörden zuzuführen Mehrere
Jahre Sie ſind jedem der Pflichtvergeſſenen ſicher

Bückeburg 1 Februar Ueber ein Unglück das ſich hier bei
einer Familienfeſtlichkeit zugetragen hat berichtet die N Weſtf Vztg
Nach dem Eſſen ſollten lebende Bilder geſtellt werden Hierbei fing die
Gewandung der Tochter des Hofpredigers Dr Brandes Feuer das ſich
ſofort auf eine andere junge Dame übertrug Fräulein Brandes ſprang
von der Bühne in den Saal hinab und warf ſich ſogleich auf die Erde
Mehreren in der Nähe befindlichen und durch das Hilferufen der Damen
herbeigerufenen Herren gelang es durch Aufwerfen von Kleidungsſtücken
Kiſſen c die Flammen in den Kleidern der Damen zu erſticken und durch
Herabreißen und Löſchen der brennenden Stoffe auf der Bühne die theil
weiſe bereits Feuer gefangen n weitere Gefahr abzuwehren Der
ganze Vorgang trug ſich in kaum einer Minute zu Fräulein Brandes
iſt jedoch den erlittenen Verletzungen erlegen

Köln 1 Februar Hütet die Kleinen Ein im Vorort Suelz
wohnendes Ehepaar fand in der Nacht bei der Rückkehr vom Maskenball
ihr kleines ohne Aufſicht zurückgelaſſenes Kind blutüberſtrömt im Bett
vor Während der Nachtſtunden hatte ein im Käfig befindliches Frettchen
ſich herausgeſchlichen und dem Kinde das Geſicht beide Wangen und
die Naſe ſtark angefreſſen ſowie einen Finger vollſtändig abgenagt
Es iſt wenig pr auf Erhaltung des armen Weſens vorhandenDiedenhs en 1 Februar Jagdabenteuer Die Lothring
Bürgerztg erzählt ein Jagdabenteuer eigener Art das ſo luſtig klingt
daß der Gedanke es ſtamme von einem Lateiner her nicht ſchroff abzu
weiſen iſt Eine Geſellſchaft hatte eben zum Treiben ſich aufgeſtellt als
plötzlich einer der Treiber ein 15 jähriger Burſche mörderiſch um Hülfe
zu ſchreien anfing Erſchreckt eilte Alles nach der Richtung wo das Ge
ſchrei ertönte und was ſah man Der Junge hatte einen kapitalen Reh
bock krampfhaft um den Hals gefaßt der mit dem ungewohnten Anhängſel
die tollſten Sprünge machte Mit Knüppeln eilten die Treiber zu Hülfe
und ſchlugen den Bock meuchlings todt Der Junge erzählte nun daßer hinter einem Buſch geſtanden habe als der Vog langſam an ihm

vorbei ſpazirt kam da habe er ihn dann um den Hals gefaßt und feſt
gehalten

Todesbläſſe überzog ihr Geſicht Noch ein Blick auf die
Prinzeſſin und Brief und Umſchlag wurden in die Taſche ver
ſenkt Als ſie ihre Hand wieder emporhob ſchaute ſie von
neuem auf Zu ihrem ſprachloſen Entſetzen begegnete ſie dem
erſchrocken fragenden Blick der Prinzeſſin

30 Kapitel
Ein böſer Brief

Jn dieſer grauenvollen Minute handelte Hertha mehr aus
Jnſtinkt als mit bewußter Ueberlegung Die Finger die noch
halb in der Taſche verborgen waren hatten ſich in ihr Taſchen
tuch verwickelt Dieſer unbedeutende Zufall konnte ihre Rettung

werden Sie zog das feine Spitzengewebe raſch hervor das
Raſcheln des verſteckten Briefes wurde von dem lauteren Kniſtern

des Briefes den ihre linke Hand noch umſpannt hielt übertönt
Was iſt Dir Kind rief die Prinzeſſin ſich angſtvoll

zu dem Mädchen niederneigend
O Mama wie Du mich erſchreckt haſt rief Hertha auf

das Schlimmſte vorbereitet
Jch Kind ich habe Dich erſchreckt Jch war entſetzt

über Dein geiſterbleiches ſchmerzdurchzucktes Geſicht O Kind
Kind ſtirb mir nicht verlaß mich nicht

Das verhüte Gott ſeufzte Hertha inbrünſtig
O die Roſen kehren wieder auf Deine Wangen zurück

lachte die Prinzeſſin beglückt
Aber Du Mama ſiehſt aus wie eine bleiche Lilie Komm

leg Dich wieder ruhig nieder Um mich brauchſt Du Dich
nicht zu ängſtigen Es war nur eine Anwandlung von
Schwäche die ſchon vorüber iſt Wir leiden beide unter den
Folgen zu großer Aufregung ſagte Hertha der Prinzeſſin die
Kiſſen zurecht rückend und ſich zärtlich über ſie neigend

Jede Minute war dem Mädchen das vor Begierde brannte
zu entſchlüpfen eine Ewigkeit Dennoch kauerte ſie ſich wieder
auf das Fußbänkchen nieder um ihre Vorleſung wieder auf
zunehmen Zu ihrer namenloſen Erleichterung wünſchte die
Prinzeſſin nichts mehr zu hören

ort etzung o

Moskan 1 Februar Der älteſte Moskowiter Ein früherer
Leibeigener der Grafen Schärämätjäf iſt ſicherlich der älteſte Bewohner
Moskaus Nach ſeinen eigenen Angaben iſt er 145 Jahre alt Sein
kleines Geſicht iſt von vielen Runzeln bedeckt Seine Augen ſchauen noch
lebhaft drein und ſein Gang iſt noch ziemlich ſicher Er will mit dem
Kaiſer Paul Petrowitſch in einem Jahre geboren ſein d h im Jahre
1754 Als Napoleon nach Rußland kam hatte B bereits ein Alter von
ſechzig Jahren erreicht Während des Brandes von Moskau war er mit
ſeinem Herrn auf eines der gräflichen Güter geeilt

e Newyork 1 Februar Eine herzbeklemmende Statiſtik
findet ſich in einem amerikaniſchen Blatte Jm Jahre 1898 betrug in
den Ver Staaten die Zahl der Selbſtmorde 5920 unter den Selbſt
mördern befanden ſich 4286 Männer und 1634 Frauen Was die geſell
ſchaftliche Stellung der Lebensmüden betrifft ſo zählte man darunter
44 Aerzte 13 Bankiers 8 Pfarrer 7 Journaliſten 6 Advokaten 2 Schau
ſpieler und 2 Maler Das Selbſtmordmotiv war bei 3023 Perſonen
Lebensüberdruß bei 438 Wahnſinn bei 168 Noth bei 157 unglückliches
Eheleben c 2516 Perſonen haben ſich vergiftet 2037 nahmen ihre Zu
flucht zu Schießwaffen 767 zum Strick 75 wählten den Dolch 3 Dynamit
22 ſchafften ſich mit Hülfe von Kohlengaſen aus der Welt etwa 50 ließen
ſich von den Rädern der Straßen und Eiſenbahnen zermalmen 354
ſprangen ins Waſſer und 38 ſprangen von irgend einem hohen Stockwerk
aus auf die Straße Während derſelben Zeit wurden 122 Männer und
5 Frauen gelyncht und zwar 23 Weiße 102 Neger und 2 Jndianer
Ferner wurden in dem verfloſſenen Jahre 7840 Morde begangen Dazu
kamen 7345 tödtlich verlaufene Unfälle die durch Feuer Stürme c ver
urſacht wurden 3555 Perſonen büßten bei Eiſenbahnunfällen ihr Leben
ein 3655 bei Schiffsunfällen Schließlich ſei noch mitgetheilt daß im
Jahre 1898 in den Ver Staaten 5851 263 Dollars geſtohlen wurden

Handelskammer
Halle 2 Februar

Jn der geſtrigen Sitzung der Handelskammer wurde Verwahrung gegen
die Behauptung des Herrn v Helldorff Zingſt im Erfurter Eiſenbahn
bezirksrath die Halliſche Handelskammer habe in ihrem Jahresbericht einen
künſtlichen Widerſpruch zwiſchen Handel und Landwirthſchaft konſtruirt und
ihr Sekretär Dr Wermert ſei in ſeinen Angriffen auf die Landwirthſchaft
zu weit gegangen Verwahrung eingelegt weil ſie nicht zutreffend ſei Es
wurde betont die Handelskammer ſei immer beſtrebt geweſen Hand in
Hand mit der Landwirthſchaft zu gehen und mit ihr einig zu ſein

Es erledigt ſich dann die Neuwahl des Kammervorſtandes durch
Wiederwahl der drei Vorſitzenden Generaldirektor Kuhlow Kommerzien
rath Steckner und Kaufmann H Werther ſämmtlich in Halle

Darauf wurde der Haushaltsplan für das laufende Jahr in Einnahme
und Ausgabe auf 26010 Mk 28 Pfg gegen 22882 Mk 75 Pfg im
a bei einem Handelskammerbeitrag von 6 Proz der Gewerbeſteuer
feſtgeſtellt

Es gelangte ferner die Eingabe der Handels und Gewerbekammern
des Königreiches Sachſen betreffend die Einführung einer Zwiſchen
ſtufe für Ferngeſpräche zur Berathung Der Berichterſtatter Herr
Direktor Mahlow Torgau ſchlug der Kammer vor ſich befürwortend
für dieſe Eingabe auszuſprechen Es ſei die Abgrenzung der 50 Kilometer
Stufe mit 25 Pfg Gebühr gegenüber der Gebühr von 1 Mk für weitere
Entfernung zu unvermittelt Das Reichspoſtamt habe im Februar 1897
einen Antrag der Kammer auf Errichtung einer Zwiſchenſtufe abgelehnt
mit der Motivirung daß noch nicht Erfahrungen genug vorlägen zur
Beurtheilung der Frage wie eine ſolche Gebührenherabſetzung die Ge
ſammteinnahmen aus dem Fernſprechverkehr beeinfluſſen werde Jetzt
würden gewitz Erfahrungen in dieſer Hinſicht vorliegen und es erſcheine
deshalb angebracht erneut eine Eingabe an das Reichspoſtamt zu richten
in welcher dem Wunſche nach Einrichtung einer Zwiſchenſtufe der frag
lichen Art Ausdruck gegeben werde daß die Gebühr für Entfernungen
von 50 bis 150 Kilometer auf 50 Pfg feſtgeſetzt werden möge Die
Kammer ſtimmte der Befürwortung der erwähnten Eingabe zu

Der Handelsminiſter hatte die Kammer um eine Aeußerung über die
Frage den Verkauf von Brennſtoffen nach Gewicht betr erſucht Es be
ſchloß die Kammer ſich in dem Antwortſchreiben an den Miniſter für
den Verkauf von Bricketts Steinkohle und böhmiſcher Braunkohle nach
Gewicht auszuſprechen dagegen für Naßpreßkohlenſteine den Verkauf nach
Stückzahl für Rohbraunkohle den Verkauf nach Raummaß als das Rich
tige zu bezeichnen

Die Handelskammer hatte an 100 Firmen ihres Bezirkes eine Anfrage
über die Frage gerichtet welche Stellung ſie zu der vom Miniſter an
geordneten Verkürzung der Ladefriſten einnähmen Von den ein
gegangenen Antworten hatten 18 ſich mit dieſer Maßnahme einverſtanden
erklärt oder kundgegeben daß dieſelbe für die betreffende Firma von keiner
Bedeutung ſei 39 dagegen ſprachen ſich dahin aus daß den betreffenden
Firmen mehr oder minder große Schädigung aus der Abkürzung der
Ladefriſten erwachſe Wenn man auch nicht verkannte daß ſeitens der
Eiſenbahnverwaltung ein gewiſſes Entgegenkommen hinſichtlich nicht allzu
ſcharfer Handhabung der Strafbeſtimmungen c gezeigt werde ſo beſchloß
die Kammer doch in dem Schreiben welches dem Miniſter über das
Reſultat der Erhebungen zugehen ſoll dem Wunſche Ausdruck zu geben
daß größere Einſchränkungen der Ladefriſten nicht verfügt werden möchten

Bei der Kammer war von ihrem Mitgliede Herrn Kaufmann Teiche
Mühlberg a E beantragt gemäß den im Jahresbericht für 1897 ausge
ſprochenen Anſichten über Maßnahmen zum Schutze des gewerb
lichen Mittelſtandes nochmals beim Miniſter vorſtellig zu werden
da die Schädigung des Detail Handels durch Konſumvereine Beamten
Vereine Waarenhäuſer u ſ w immer nachhaltiger hervortrete Die Be
rathung der Handelskommiſſion über dieſe Eingabe hatte ein dieſem Vor
ſchlage zuſtimmendes Reſultat gezeitigt Auch die Kammer ſchloß ſich
dieſem Vorſchlage an wonach dem Miniſter als Anſicht der Kammer dar
gelegt werden ſoll daß zum Schutze des gewerblichen Mittelſtandes noth
wendig erſcheint den Konſumvereinen u ſ w die DividendenVertheilung
zu verbieten Aenderungen am Einkommen und Gewerbeſteuergeſetz herbei
zuführen durch welche Konſum Beamten Militär Vereine und einge
tragene Genoſſenſchaften jeder Art welche die Beſchaffung von Waaren
für ihre Mitglieder oder auch für Nichtmitglieder vermitteln in derſelben
Weiſe zur Beſteuerung herangezogen werden wie der ſelbſtändige Kauf
mann ferner Beamten und Militär Perſonen die aktive Betheiligung an
ſolchen Vereinen zu unterſagen jede Bevorzugung ſolcher Vereinigungen
Seitens des Staates durch unentgeltliche Hergabe von Räumen zu ver
bieten Den Antrag daß Bazaren Waarenhäuſern u ſ w eine progreſſive
Umſatzſteuer auferlegt werde ließ der Antragſteller vorläufig fallen im Hin
blick darauf daß in der Thronrede die baldige Einbringung eines ſolchen
Geſetzes beim Landtag in Ausſicht geſtellt iſt jedoch behielt er ſich vor
ebenfalls in dieſer Hinſicht bei der Kammer ſpäter einen Antrag zu ſtellen

Nachdem Herr Reinicke über die Sitzung des Ausſchuſſes des
Deutſchen Handelstages am 16 Januar d J berichtet hatte ſprach ſich
die Kammer befürwortend für eine Eingabe um Herſtellung einer Fern
ſprechverbindung zwiſchen Halle und Köln aus

Im Jntereſſe der Mitteldeutſchen Waldkultur und SägewerksJnduſtrie
ſprach ſich die Kammer endlich noch gegen einen Antrag der Bromberger
Handelskammer aus einen für die öſtlichen Eiſenbahndirektionsbezirke
beſtehenden für die Verfrachtung bis Berlin gültigen Staffeltarif für Holz
auf ganz Preußen auszudehnen

Aus der Umgebung
Guölbzig 1 Februar Kaiſers Geburtstag wurde geſtern

hier gefeiert Dieſe Feier brachte uns den ſeltenen Genuß eines Militär
Concerts das unter der perſönlichen Leitung des Herrn O Wiegert von
der Kapelle der Sechsunddreißiger ausgeführt in der That Vorzüglichesbrachte Nach dem Concert feierte in markanter und zu Herzen Jehener

Rede Herr Inſpektor Hoffmann Gnölbzig die Herrſchertugenden des
Kaiſers Die geiſtvolle Rede beleuchtete in großen Strichen die Regierungs
weiſe des Monarchen und gipfelte darin daß Deutſchlands Zukunft in
den beſten Händen ruhe Ein gemüthlicher Ball ſchloß die patriotiſche
Feier

Ellrich 1 Februar Der Hund im Schafſtalle Als amFei

Sonntag früh der hieſige Schäfer ſeinen Schafſtall betrat fand er zu
ſeinem größten Schrecken daß ihm einer ſeiner Hunde der ſich wahr
ſcheinlich unbemerkt in den Stall eingeſchlichen hatte in der Nacht 23
größere Schafe und 7 Lämmer todtgebiſſen reſp zerriſſen hatte

Vitterfeld 1 Februar Mißlungener Diebesanſchlag
Einem hieſigen Lohgerbermeiſter der am vorigen Montag ein Rind ge
ſchlachtet hatte wollten Diebe einen Beſuch abſtatten um dem Meiſter das

leiſch zu ſtehlen Die Theilnehmer an dem Raubzuge mußten aber doch
eulinge ſein da ſie ſich ſo laut unterhielten daß der Eigenthümer er

wachte Als die Diebe ſich eudeckt ſahen entflohen ſie eili

Delitzſch 1 Februar Die Borna ſche Pferdekrankheit zeigt
ſich auch jetzt wieder in mehreren Beſtänden des Kreiſes und trifft vor
Allem diejenigen Beſitzer hart die ſich den gebildeten Pferdeverſicherungs

Vereinen nicht angeſchloſſen haben oder anſchließen konnten

P Delitzſch 1 Februar Neue Anleihe Jn d Stadt
verordnetenverſammlung wurde eine neue Anleihe von Mk ge
nehmigt Nun hat unſere Stadt 600000 Mk Schulden Dieſe Summe
ſteht einem Eigenthum von etwa 1000000 Mk und einem Reſervefonds
von 80000 Mk gegenüber Die neue Anleihe die mit 31 Proz verzinſt
und mit 18/ Proz amortiſirt wird ſoll zu Pflaſterungs und Kanali
ſationszwecken verwendet werden

r Meſeberg 1 Februar Sturz Der Handarbeiter Chriſtian
Horn welcher mehrere Strohbunde aus der Bodenluke warf verlor
hierbei angeblich infolge eines plötzlichen Schwächeanfalls das Uebergewicht
und ſtürzte etwa 4 m hoch herab glücklicherweiſe derart daß die Wucht
des Falles zum Theil durch das unten liegende Stroh gemildert wurde
H erlitt einen Splitterbruch des linken Oberſchenkels ſowie eine Ver

eng des linken Armes und befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu
Halle

Mangsfeld 1 Februar Perſonalveränderungen Die unter
dem Patronate des Frhrn v d Recke ſtehende Pfarrſtelle zu Vatterode
iſt durch den Tod des bisherigen Jnhabers erledigt ie wurde dem
Herrn Paſtor Mendelſon dem Sohne des früheren Mansfelder Super
intendenten verliehen Der Paſtor Petenſtedt ig Meisdorf iſt nach
Berlin verſetzt worden Die dadurch freigewordene Pfarrſtelle ſteht unter
dem Patronat der Grafen von Aſſeburg und wurde dem jetzigen Rektor
der Mansfelder Schulen Herrn cand min Winkler übertragen Herrcand min Kirſten der bisherige Leiter der hieſigen Pr Kealſchue

geht mit dem 1 April in gleicher Eigenſchaft nach Wanzleben Die Herren
Lehrer Lehmann 1 und Naumann von hier ſiedeln mit dem 1 April
nach Zeitz über

Calbe a 1 Februar Prozeß gegen die Manzfelder
Gewerkſchaft Jn Sachen der Herren Knauer Meißner zu
Calbe a S gegen die Mansfelder Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft hat
das Königl Oberlandesgericht zu Naumburg a S geſtern die Be
rufung der Beklagten koſtenpflichtig zurückgewieſen Es bleibt alſo
dabei daß die Gewerkſchaft der Zuckerfabrik allen Schaden zu er
ſetzen hat der dieſer durch die von der Gewerkſchaft herbeigeführte Ver
ſalzung der Saale entſtanden iſt

r Stolberg 1 Februar Verbrannt Beim Spiel in der Stube
wurde die 4jährige Eliſe Hartmann von einem recht beklagenswerthen
Mißgeſchick betroffen indem dieſelbe über eine Fußbank ſtolperte im Fallen
die Tiſchdecke ergriff und dadurch die brennende Petroleumlampe herabzog
Infolge der Exploſion der letzteren geriethen die Sachen der Kleinen in
Flammen und das Kind erlitt bedeutende Brandwunden an beiden Füßen
ad den Unterſchenkeln Es mußte in die Klinik nach Halle gebracht
werden

r Roßzlau 2 Februar Schwerer Unfall Gelegentlich ſeines
Aufenthaltes hierſelbſt glitt der Getreidemakler Julius rn
ziemlich korpulenter Herr auf einer Steintreppe aus und ſtürzte derart
daß er eine Zertrümmerung des Steißbeines erlitt weshalb er kliniſche
Hilfe in Halle aufſuchen mußte

Weißzenfels 1 Februar Verſtorben Der Direktor der
hieſigen Provinzial Taubſtummen Anſtalt Oskar Voigt iſt in vergangener
Nacht einem langjährigen Leiden erlegen

F Frankenhauſen 1 Februar JZum Morde Der Gerberei
arbeiter Karl Sachſe welcher geſtern früh ſeine Stieftochter ermordete
hat den Muth nicht gehabt ſich das Leben zu nehmen obgleich er am
Tage vor der Ausführung des Verbrechens einen Revolver im Sperr
ling ſchen Geſchäft hier gekauft hatte Der Mörder wurde geſtern Nach
mittag im Gaſthofe zu Bendeleben verhaftet und in das hieſige Gefängniß
eingeliefert Sachſe hat die That eingeſtanden Bei der Sektion der Leiche
der Ermordeten wurde feſtgeſtellt daß das Mordinſtrument ein großes
und breites Meſſer direkt in das Herz gedrungen ſeiDeſſan 31 Januar GWerfhwunsenſ iſt ſeit geſtern Nachmittag

die zehnjährige Tochter des in der Haideſtraße 114 wohnenden Schuh
machermeiſters Auguſt Witt Das Kind iſt nach Beendigung des Schul
unterrichts nicht wieder nach Hauſe zurückgekehrt und die bekümmerten
Eltern vermuthen daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt

Jakales
Der Nachdruck uüſerer OriginalLokalPerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Februar
Der Hanshaltsplan des Stadttheaters ſchließt in Einnahme

und Ausgabe mit 51130 Mk gegen 52080 Mk im Vorjahre Unter
den Einnahmen befinden ſich u a 30000 Mk Miethe von Direktor
Richards und 3500 Mk von Reſtaurateur Meißner für den außerdem
2450 Mk Vergütung für die elektriſche Beleuchtung der Reſtaurations
räume in Anſatz gebracht ſind der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe iſt
auf 8160 Mk bemeſſen gegen 7250 Mk im Vorjahre derjenige aus
dem Erueuerungsfonds auf 3600 Mk gegen 5800 Mk Unter den Aus
gaben finden ſich unverändert wie im Vorjahre eingeſtellt 9700 Mk für
ünterhaltung der Gebäude nebſt Keſſel und Maſchinen Anlage 8100 Mk
Feuer Verſicherungsgebühren für Gebäude und Jnventar wovon jedoch
800 Mk rückvergütet werden ſowie 3600 Mk zur Erneuerung und Er
gänzung der Dekorationen Auch die perſönlichen Berwaltungs und
Betriebskoſten ſind wie im Vorjahre auf 11300 Mk bemeſſen während
an ſachlichen Koſten 29168 Mk 50 Pfg d h 1250 Mk mehr eingeſtellt
ſind weil für den Poſten für Erneuerungen der Glüh und Bogenlampen
und des ſonſtigen Beleuchtungsmaterials zur Erfüllung der polizeilich vor
geſchriebenen Sicherheitsmaßnahmen für elektriſche Starkſtromanlagen ſtatt
3000 Mk für dies Jahr 4500 Mk eingeſetzt werden mußten welche Er
höhung jedoch im nächſten Jahre wieder in Fortfall kommen wird

FKornhausfrage Der Sächſiſche Verein für Getreide und Pro
duktenhandel hat in der Kornhausfrage unterm 18 Januar eine weitere
Eingabe an den Handelsminiſter gerichtet aus deren Jnhalt wir morgen
eingehendere Mittheilungen machen werden

StadtTheater Richard Wagners romantiſche Oper Der
fliegende Holländer gelangt am n zur letzten Wiederholung
Die Titelpartie ſingt Herr Fanta die übrige Beſetzung iſt die gleiche wie
bei den früheren Aufführungen Für nächſte Woche iſt die Oper Mig non
in Ausſicht genommen und iſt das Opernperſonal mit den Vorbereitungen
ſtark beſchäftigt Die nächſte Schauſpielnovität ſoll Fuhrmann
Henſchel ſein

Thalia Theater Langmann s Schauſpiel Bartel Turaſer wird
am Sonnabend den 4 Februar im Thalia Theater 87 erſten Aufführung
gelangen Die Titelrolle ſpielt in dieſer mit großer Spannung erwarteten
Premiere Herr Adolf Klein Adolf Klein welcher dieſe Rolle auch im
Leſſingtheater in Berlin creirt hat wird am Sonnabend Abend auch hierim Mittelpunkte des Intereſſes ſtehen Am Freitag den 3 Februar 85

langt Zaza wieder zur Aufführung wruß achmittag gelangtkleinen Preiſen der Schwank Hotel in Freihafen zur Auffähen
Ein Ehrenutag der Walhalla Wenn Gedenktage r p Fene

gefeiert werden ſo iſt es für den Feſtgeber die e Ehre wenn den von
ihm erlaſſenen Einladungen in recht reichem Maße entſprochen wird Jſt
doch die Bekundung reger Theilnahme ein Beweis dafür daß man gern
zu dem Feſte kommt und die Freude die den Tag kennzeichnen ſoll mit

enießen will Freude und Jubel herrſchten geſtern in unſerem beliebtenEpeztalitaten Theeter Walhalla es galt das z Beſtehen
dieſes Jnſtituts feiern welches am 1 Februar 1 eröffnet worden iſt
Dem Rufe der Direktion den Ehrentag mitzubegehen war in einer Weiſe
Folge geleiſtet worden daß kein Plätzchen frei blieb es hatte ſich eine
Feſtverſammlung eingefunden bei deren Anblick dem Direktor das
im Leibe lachen mußte Dieſer konnte in der That daraus erſehen da
die Anhänglichkeit an die Walhalla bisher in keiner Weiſe nagſriahe
hat und das Theater die ſchönſten Hoffnungen auch r die
Zukunft gewährleiſtet Es braucht wohl heute nicht erſt beſonders betont
zu werden daß die Direktion ſtets bemüht geweſen iſt dem Publikum
das Gediegenſte und Neueſte voll reicher Abwechslung zu bieten und
Herr Richard Hubert der langjährige rührige Direktor des Theaters
wird wohl an dem Errungenen am beſten beurtheilen können daß man
ſeine Beſtrebungen jederzeit zu würdigen gewußt hat Hunderte von
Gratulationen in Briefen und Depeſchen aus nah und fern von Freunden
und Künſtlern die mit ihrem ehemaligen Auftreten hierſelbſt das Theater
und die Direktion liebgewonnen haben bewieſen die Theilnahme an dem
Ehrentage Auf den neuen Spielplan ſelbſt werden wir noch zurück
kommen erwähnt ſei nur daß er ſp recht geeignet iſt das Jubiläum zu
verſchönen Ein von Herrn Geſangshumoriſt Max Walden idmeter
und geſprochener Prolog fand wärmſte Anerkennung und B fall Der
zur Vertheilung gebrachten Feſtſchrift entnehmen wir daß während der
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r 29 Freitagverfloſſenen 10 Jahre 229 Spielpläne mit 2264 verſchiedenen Künſtler
wen vorgeführt worden ſind Herrn Hubert rufen wir zum Schluß
wohlgemeintes Glück auf für die Zukunft zu

Der Jannar iſt zu Ende gegangen Wärme und Kälte Sonnen
ſchein und Nebel Regen und Sturm alle mögliche Witterung hat er ge
bracht Es fielen ſoviel Niederfchläge daß Flüſſe und Ströme aus den
Ufern traten Dazu wühlten heftige Stürme die Meere auf ſo daß deren

luten landeinwärts drangen Gewitter entluden ſich und die Erde erbebte
eute hatte man linde Witterung mit 100 Wärme im Schatten und zweioder drei Tage nachher trat groſt mit 7 bis 89 Kälte ein Nur Schnee

ab es zum Bedauern der Kinderſchaar herzlich wenig Er iſt dahin derJanuar Möge der Februar der mitunter ein ſtrenges Regiment führt

gnädig an uns vorübergehen
Der Perband deutſcher Krieger Veteranen für Halle und

Umgegend feierte in Osborgs Bellevue unter ſehr zahlreicher Betheili
gung der Mitglieder deren Angehörigen und Freunden der Veteranenbeſtrebungen das Geburtstagsfeſt des Kaiſers Der Vorſitzende Kamerad

Seebach eröffnete das Feſt mit einer auf die Verdienſte des Hohen
zollernhauſes um das Wohl des deutſchen Vaterlandes hinweiſenden kräf
tigen Anſprache wie er auch die Kameraden allen unberechtigten Anfein
dungen gegenüber zu feſtem Zuſammenhalt in Treue zu Kaiſer und Reich
aufforderte um ſchließlich mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
den Kaiſer zu ſchließen Weitere Anſprachen auf das deutſche Vaterland
und die gute Kameradſchaft ſowie mit Muſikſtücken abwechſelnde ernſte
und heitere Geſangs und andere Vorträge bildeten den ferneren Verlauf
des Feſtes welches ſchließlich die alten Veteranen mit ihren Angehörigen
bei einem fröhlichen Tänzchen noch einige heitere Stunden verweilen ließ

Deutſche Reichsfechtſchule Mittwoch den 8 d M findet im
Neuen Theater eine Wohlthätigkeitsvorſtellung ünter Mitwirkung der

geſammten Regimentskapelle der Opernſängerin Frau Silvany und
Fräulein Silvany ſowie des dramatiſchen Vereins Euterpia ſtatt
Das Nähere iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Der dramatiſche Verein Polyhymnia veranſtaltet ſeinen
diesjährigen Maskenball am Freitag den 10 Februar in den Räumen des
Goldenen Hirſch Leipzigerſtraße Genannter Verein erfreut ſich durch

ſeine bisherigen Veranſtaltungen eines guten Rufes
Blaues Kreuz Am geſtrigen Abend hielt der Halleſche Mäßigkeits

verein zum Blauen Kreuz in den Kaiſerſälen ein Volksconcert ab zu
welchem ſich weit über 1500 Zuhörer eingefunden hatten Das reichhaltige
Programm wurde durchweg beifällig aufgenommen namentlich fanden die
Sopran und AltSoli ſowie vor allem die Violinvorträge lebhaften Beifall
Die Klavierpiecen kamen auf dem prachtvollen von der Firma C Rich
Ritter bereitwillig zur Verfügung geſtellten Flügel zur beſten Geltung
Nach kurzer Anſprache des Herrn Paſtor Simſa welcher die Wichtigkeit
und den Ernſt der ſo vielfach mißverſtandenen Arbeit des Blauen Kreuzes

W ſchloß mit kurzem allgemeinen Gebet und Geſang der genußreiche
Abend

Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung des Halleſchen Lehrer
vereins vom 31 Januar ſtand ein Vortrag des Herrn Emil Schröter von
den Franckeſchen Stiftungen auf der Tagesordnung der lebhaftes Intereſſe
erweckte Das Thema lautete Weckung und Pflege des Lern
eifers Die ſehr beifällig aufgenommenen Ausführungen des Herrn
Referenten gipfelten in folgenden Sätzen Das Fundament und Ziel alles
Lerneifers iſt das wohlverſtandene Jntereſſe Dieſes wird geweckt und ge
pflegt durch die Sache ſelbſt Der Unterrichtsſtoff muß pſychologiſch
methodiſch ausgewählt und vertheilt werden ſo daß jede Ueberbürdung
ſelbſt in den Hausaufgaben ausgeſchloſſen iſt Das Lehrverfahren muß
auf Anſchaulichkeit beruhen durch angemeſſenen Wechſel der Lehrformen zur
Selbſtthätigkeit anleiten und dadurch zur Selbſtändigkeit und zum frohen
Gefühl des Fortſchritts führen und dabei möglichſt individualiſiren Die
Schulordnung muß durch weiſe Anwendung von Lob und Tadel an
konſequente Pünktlichkeit Sauberkeit kurz an Pflichttreue gewöhnen Sie
darf durch die Rangordnung nicht zum Ehrgeiz verführen und muß durch ge
meinſame Ausflüge und Schulfeiern auf ſaure Wochen frohe Feſte folgen laſſen
Das wohlverſtandene Intereſſe wird geweckt und gepflegt durch den Lehrer
Von ihm wird verlangt Liebe zur Sache und zu den Kindern beſonders
Langmuth und Geduld mit den Schwachen eine rege Theilnahme ſelbſt
an ihren kleinen Freuden und Leiden Vor allem aber Beherrſchung des
Lehrſtoffes und eine auf die Phychologie gegründete Methode ſtrenge Wahr
haftigkeit Gerechtigkeit und Konſequenz Wenn die Schule Luſt und Liebe
zur geiſtigen Arbeit erzeugt ſo daß die Schüler auch noch nach ihrer Schul
zeit als Jünglinge und Männer Verlangen nach Geiſtesnahrung haben
dann hat der Lehrer das Höchſte erreicht was dem beſten Lehrer zu er
reichen möglich iſt Der Quell von ſo vielem Elend vieler Armuth und
Rohheit iſt nur in der Arbeitsſcheu und Arbeitsunfähigkeit der Menſchen

ſuchen Darum iſt auch nur derjenige der Meiſter unter den Lehrern
er es am beſten verſteht ſeine Schüler angemeſſen und geiſtbildend zu

beſchäftigen ſo daß ihnen das Selbſtthun nicht eine Laſt ſondern eine Luſt
iſt Die Verſammlung trat in eine lebhafte Beſprechung über das Gehörte
ein und bekundete im allgemeinen ihr Einverſtändniß mit dem Referenten

Jn der Sitzung der Gemeindevertretung in Giebicheu
ſtein wurde über folgende Gegenſtände verhandelt reſp Beſchluß gefaßt
Infolge ſeiner Berufung zum Gemeinde und Amtsvorſteher zu Trotha
ſcheidet der Sekretär und Schöffe Müller am 1 April aus der Verwaltung
Dieſe Stelle ſoll nicht wieder beſetzt dahingegen aber mit Rückſicht auf
die immer umfänglicher werdende Verwaltung und Vermehrung der polizei
lichen Exekutivbeamten ein Polizeikommiſſar und ein namentlich auch zur
Reviſion von Bauplänen c geeigneter Bautechniker angeſtellt werden
Dem Halleſchen Kohlenwerke war für die Benutzung öffentlicher Wege und
eines öffentlichen Fiuthgrabens zur Herſtellung einer Röhrenleitung ver
traglich die Zahlung einer jährlichen Anerkennungsgebühr auferlegt worden
Da der öffentliche Fluthgraben nicht benutzt worden iſt bat die Geſellſchaft
um Ermäßigung der Anerkennungsgebühr welchem Antrage entſprochen
wurde Die Zinſen des Beyer ſchen Legats pro 1898 ſollen wie bisher
dem Knabenhort überwieſen werden Ein Vertrag wegen Anlage eines
Thonrohrkanals in der Reilſtraße fand nach dem vorliegenden Entwurfe
die Genehmigung der Verſammlung Behufs Abſtellung des Rückſtaues
in den Kanalanſchlüſſen namentlich der Grundſtücke Burgſtraße Nr 7 u 9
ſoll der für erforderlich erachtete Entlaſtungskanal an der Ecke der Rain
und Burgſtraße ausgeführt und die Ausführung gemäß des Vorſchlages
des Ortsvorſtandes und der Baukommiſſion in einem engeren Wett
bewerbe vergeben werden Eine lange Debatte entwickelte ſich
bei dem folgenden Punkte die Anſtellung eines Schularztes betreffend
Die Sache war einer gemiſchten Kommiſſion behufs Vorberathung mit
dem Schulvorſtande überwieſen wurden Dieſe Kommiſſion war in ihrer
Mehrheit der Anſicht daß dieſe Frage noch nicht genügend geklärt und
deshalb zunächſt eine abwartende Stellung einzunehmen ſei Sie ſchlage
vor die Angelegenheit zunächſt auf ein Jahr zu vertagen Dieſer Vor
ſchlag wurde von der Gemeindevertretung zum Beſchluß erhoben Als
Schiedsmann des II Bezirks wurde der Gärtnereibeſitzer Hecker wieder
gewählt Wegen Veranlagung zur Bauplatzſteuer ſind eine Reihe Klagen
im Verwaltungsſtreitverfahren anhängig gemacht deren größter Theil je
doch durch Vergleich erledigt worden iſt Die angebahnten Vergleiche
wurden von der Gemeindevertretung gutgeheißen Es beſteht übrigens die
Abſicht die Bauplatzſteuer vom 1 April ab wieder fallen zu laſſen Zum
Schluß verlas der Vorſitzende einen ihm anonym zugegangenen Artikel
aus der Zeitung Germania über den letzten Beſchluß der Gemeinde
vertretung in Sachen betreffend die Errichtung einer öffentlichen katholiſchen
Volksſchule der grobe Unwahrheiten enthält Die Verſammlung
konſtatirte dies ausdrücklich und beſchloß das Weitere dem Vorſitzenden zu
überlaſſen

Paulusgemeinde Am morgigen Freitag Abends 8 Uhr findet
Schillerſtraße 59 eine Verſammlung junger Männer 17 bis 30 Jahre
der Paulusgemeinde ſtatt Zur Beſprechung gelangt das Thema Die
Sekten Im Anſchluß daran erfolgt eine ungezwungene Ausſprache
Junge Männer ſind willkommen

Ausnahmetarif für Eis in vollen Wagenladungen Der
bereits im Vorjahre in Geltung geweſene Ausnahmetarif für Eis iſt auch
in dieſem Jahre vom 1 Februar bis einſchl 31 December 1899 wieder
eingeführt worden und zwar zunächſt nur im Gruppen und Wechſel
verkehr der preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen ſowie im Wechſelverkehr der
ſelben mit der bairiſchen und oldenburgiſchen Staatsbahn und mit der
Station Kempen der BreslauWarſchauer Eiſenbahn Nähere Auskunft
ertheilen die Güterabfertigungsſtellen

Ueber das Wetter das wir im Februar und März zu erwarten
haben ſprach ſich Prof Börnſtein von der Landwirthſchaſtlichen Hoch
ſchule im Berliner Klub der Landwirthe dahin aus daß für Februar und
März keineswegs ſo große Kälte zu erwarten ſein dürfte wie nach anderen
Vorausſagen eintreten ſoll Jn dieſem Ze war die Witterung in Nor
wegen waärmer infolge deſſen iſt es auch wahrſcheinlich daß die Durch

Gene ral Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
genau dem des Vorjahres entſprach muß der ganze Procen Wärmeerhöhung auf Februar und ch gen goni Proeenitats ver warn e

Die Polytechniſche Geſellſchaft hält am Donnerstag 9 Februar
Abends in den Kaiſerſälen ihre General Verſammlung ab Die Tages
ordnung beſagt Rechnungslegung für das Jahr 1898 Entlaſtung des
Rendanten Vorſtandswahl Allgemeine Mittheilungen

Wohlfahrtseinrichtung Kinderbrutanſtalt Geſtern wurde
das fünfte Kindchen aufgenommen Alle bis jetzt hier in Behandlung
gehabten Baby gedeihen ausnahmslos vortrefflich ſo daß drei davon den
Angehörigen wieder zurückgegeben werden konnten Die noch in den
Apparaten befindlichen Kinder ſind ebenfalls Frühgeburten und gedeihen
unter der überaus ſorgfältigen Pflege der Anſtfalt Dieſelbe nimmt auch
fernerhin jederzeit weitere früh oder ſchwächlich geborene Kinder behufs
Weiterentwicklung von ärmeren Leuten unentgeltlich auf

Der 1 April fällt in dieſem Jahre für diejenigen welche zu dieſem
Termine einen Wohnungswechſel vornehmen müſſen recht unangeüehm
Der 1 April iſt nämlich diesmal der Sounabend vor Oſtern denn auf
den 2 und 3 April fallen der erſte und zweite Oſterfeiertag und am
31 März iſt Karfreitag Durch dieſes Zuſammentreffen des Umzug
termines mit den Feiertagen an denen Umzüge nicht bewirkt werden
dürfen müſſen in dieſem Jahre ſowohl für den Miether wie für den
Vermiether Schwierigkeiten entſtehen die beſonders für die Jnhaber größerer
Wohnungen eine noch empfindlichere Störung des gewohnten Familien
lebens zur Folge haben als dies ſchon an und für ſich bei Umzügen der
Fall zu ſein pflegt

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod am 30 Januar ihr Mitglied
Dr Wolffhügel Oberſtabsarzt à la suite des Sanitätscorps Profeſſor
der Hygiene und der mediziniſchen Chemie Direktor des Jnſtitus für
mediziniſche Chemie und Hygiene an der Univerſität in Göttingen Er
wurde am 27 Auguſt 1845 in Landau Reinpfalz geboren und gehörte
den Fachſektionen für Phyſiologie und Medizin ſeit dem Jahre 1887 als
Mitglied an

S Geſtürzt Der Kaufmannslehrling Paul Dietrich von hier glitt
bei ſeiner Beſchäftigung auf dem Lagerraume aus und ſtürzte ſo unglücklich
daß er ſich durch Aufſchlagen gegen einen eiſernen Faßreifen ſämmtliche
Vorderzähne wegbrach und den Oberkiefer erheblich verletzte Der Verletzte
befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Diebſtahl Einem auswärtigen Fuhrmanne der auf dem Hofe
eines hieſigen Gaſthofs einen mit Kartoffeln beladenen Wagen über Nacht
aufſichtslos hatte ſtehen laſſen wurden vier Sack mit der Knollenfrucht
geſtohlen Um den Verdacht auf Hausgenoſſen des Gaſtwirths zu lenken
hat der Dieb einige Kartoffeln bis nach dem Hauſe hin verſtreut die
Mache wurde aber erkannt

Mißrathener Sohn Einem hieſigen Studenten wurden aus
dem verſchloſſenen Schreibtiſche 500 Mk in Einhundertmarkſcheinen ge
ſtohlen Als Dieb iſt der mißrathene Sohn der Wirthsleute des Stu
denten ermittelt der ſich ſeit geraumer Zeit arbeitsſcheu umhertreibt Er
hat das ganze Geld in kurzer Zeit mit Geſinnungsgenoſſen namentlich
aber mit Weibern in Kneipen verpraßt ſo daß bei ſeiner Feſtnahme nichts
mehr davon vorgefunden wurde

Blutvergiftung Der Schreiber Guſtav Krüger von hier hatte
kürzlich beim Reinigen des Tintenfaſſes daſſelbe zerbrochen und ſich an
den Splittern die Jnnenfläche der rechten Hand verletzt Bald darauf
ſchwoll die Hand ſowohl als der ganze Arm ſo erheblich an daß der
hinzugezogene Arzt Blutvergiftung feſtſtellte und die Aufnahme des K in
der Klinik anordnete

Schwerer Diebſtahl Einem hieſigen Klempnermeiſter wurden
von einem Neubau mehrere Centner neues Bleirohr geſtohlen das zum
Theil bereits verlegt war theils aber noch unverlegt dort lagerte Das ver
legte Nohr hat der Dieb einfach abgedreht Der Beſtohlene hat erfahren
daß ähnliche Diebſtähle auch auf mehreren anderen Neubauten ausgeführt
ſind Da derartige Rohre leicht als neu zu erkennen ſind weil im
Jnnern deſſelben ſich noch kein Waſſerſchleim angeſetzt hat ſo müſſen
etwaige Aufkäufer die Herkunft erkennen auch wenn die Diebe das Rohr
zerſtückeln und verbeulen Produktenhändler ſeien deshalb gewarnt

Von der Fenerwehr Ein Kommando der Feuerwehr wurde
heute Vormittag 10 Uhr nach Forſterſtraße 3 gerufen um ein daſelbſt im
Stalle niedergebrochenes Pferd des Handelsmanns Auriſch wieder auf die
Beine zu bringen Nach einſtündiger Arbeit war das ſchwere Thier wieder
ſoweit gebracht daß es ſich ſelbſt überlaſſen werden konnte Man
ſieht hieraus wieder einmal wie vielſeitig die Anforderungen ſind die an
unſere ſtets hilfsbereite Wehr geſtellt werden

Städtiſche Kommiſſionen
Agrar Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 3 Februar er Nachmittags l Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Verlegung der Baumſchule und des Schulgartens vom Südfriedhofe

Vereins Kalender
Freitag 3 Februar

Verein Deutſche Bühne 8 Uhr Coſtumfeſt Kaiſerſäle

Vermiſchtes
Die erſte Puppe die erſte wenigſtens die dieſen Namen trug

iſt 500 Jahre alt und ſtammt aus der Zeit Karl VI von Frankreich
Sie wurde durch einen Italiener Namens Puſello Grivaldi nach Paris
gebracht der dort eine Ausſtellung von 60 Wachsfigürchen veranſtaltete
die die Züge und Kleidung römiſcher Kaiſerinnen trugen Daraus
entſtand das erſte Marionettentheater Ganz Paris drängte ſich da
mals zu den Veranſtaltungen des Jtalieners Karl VI deſſen Tob
ſuchtsanfälle die Königin Jſabella und der Hof durch Unter
haltungen aller Art zu mildern und zu verhindern ſuchten fand
Gefallen an den 60 Marionetten die Puſello Grivaldi ihm vorführte
während ein Affe jede ſeiner Bewegungen wiederholte und die komiſche
Wirkung der Komödie erhöhte Der König fand vor allem Spaß an
einem Wachsfigürchen das wie der Italiener ihm verſicherte
Poppäg darſtellte die ſchöne Gemahlin Neros um deretwillen er ſeine
erſte Gemahtin ermorden ließ und die er nach einiger Zeit
als ſie ihm zu mißfallen begann durch einen Fußtritt
tödtete Karl VI war von dieſer Erzählung ſehr gerührt und
wollte die ſchöne Poppäa behalten Signor Grivaldi nützte die
Gelegenheit und forderte für Ueberlaſſung der kleinen römiſchen Majeſtät
nach langem Handeln 400 Goldſtücke Da der wahnſinnige Monarch
immer mehr Freude an dieſem Spielzeug fand beſtellte die Königin nach
und nach unzählige Wehsfigürchen bei dem Jtaliener und ihrem Beiſpiel
folgten der Hof und das Bürgerthum Nach dem Tode Karls VI ver
ſchwand dieſe Mode man gab die Poppäa den Kindern die das
Wort in das ihnen bequemere Puppe nach und nach verwandelten

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Februar Der Heizer Hermann Köhler und Marie Franke Domplatz s

und Vreiteſtraße 12
Eheſchlieſzungen

1 Februar Der Maurer Traugott Altenburg und Selma Langrock
Gr Klausſtraße 37 und Schützenſtraße 25 Der Silberarbeiter Paul Stock
mann und Auguſte Kerſtendan Georgſtraße 3 und Parkſtraße 19 Der
Keſſelſchmied Theodor Wirtky und Anna Vogeltanz Albrechtſtraße 25

Geboren
1 Februar Dem Müller Ferdinand Pribbnow ein S Kurt Erich Böll

bergerweg 62 Dem Fleiſcher Nichard Otto ein S Georg Walther König
ſtraße 23 Dem Buteaudoten Ferdinand Peter ein S Willy Fritz Otto
Üleſtraße 15 Dem Hilfsbremſer Hermann Richter ein S Hermann Otto
Richard Südſtraße 4 Dem Bergmann Karl Deumer eine T Marie
Margarethe Spitze 15 Dem Kaufmann Paul Pickert ein S Paul Hans
Lindenſtraße 7

Geſtorbeu
1 Februar Des Arbeiter Karl Lehmann S Panl 8 Spiegelſtraße 8
Des Redakteur Theodor Bach T Elsbeth 7 J Pfälzerſtraße 5 Der

Schuhmachermeiſter Franz Schröder 44 Gr Ulrichſtraße 31 Des
Cebrttardee Friedrich Müller S Friedrich 3 Rathswerder 16 Der

teinmetz Hermann Liſt 31 Glauchaerſtraße 18 Auguſte Müller 19 J
ſchnittstemperatur der erſten drei Monate in Deutſchland höher iſt als
im Vorjahr und zwar um 2 Grad Da nun unſer Januar ziemlich

Klinik Des Weichenſteller Franz Theile Ehefrau Friederike geb Haft

3 Februar SeiteKarl Herfurth 34 Niemeyerſtraße 144 Der HandelsmBrambeer 48 Sie 16 Der Salſgeneet a D Auguſt Heyer
45 J Klinik

Kirchliche Nachrichten
10 Mark zur Erbauung des Miſſionshauſes habe ich am Sonntag

Septuageſimä aus dem Kollektenbecken in der St gHerzlichen Dank dem freundlichen Geber Stephanj c s

Telegramme und letzte Nachrichten
München 2 Februar Meldung des B Ein gräßlicher

Raubmord iſt geſtern in der hieſigen Thalkirchener Straße verübt
worden Die Pfandleiherin Dietl wurde mit durchſchnittener Kehle in
ihrem Laden aufgefunden Eine größere Geldſumme Brillanten und
Uhren fehlen Vom Thäter iſt bis jetzt keine Spur entdeckt Die Wittwe
Dietl hinterläßt ſechs Kinder

Budweis 2 Februar Hirſch s Bur Ein Unteroffizier des
Jnfanterie Regiments wurde in einer hier aufhältlichen Menagerie durch

einen Tiger dem er zu nahe gekommen ſchwer verletzt
Trieſt 2 Februar Hirſch s Bur Die Kronprinzeſſin Stefanie

wurde auf der Straße von Miramare wo ſie Rad fuhr von anderen
Radfahrern umgerifſen ihr Rad wurde völlig zertrümmert die Kron
prinzeſſin ſelbſt jedoch nur leicht verletzt

M Rom 2 Februar Hirſch s Bur Ein Geheimpoliziſt der
mit der Ueberwachung der Anarchiſten betraut war iſt auf geheimniß
volle Art ermordet worden Die Unterſuchung ergab daß ein Komplott
zur Ermordung aller geheimen Polizeiagenten die mit der Beaufſichtigung

von Anarchiſten beauftragt ſind gebildet iſt

Paris 2 Februar Meld ng des B A Der zweiund
zwanzigfährige Dachdecker Peugnez der Mörder ſeiner Wohlthäterin
wurde geſtern auf dem Roquetteplatz hingerichtet Er zeigte empören
den Cynismus ſo ſagte er dem Gefängnißpaſtor Meinem Vater haben
Sie auszurichten daß ich ihm die miſerable Erziehung verzeihe Er kom
mandirte dann den Soldaten Portez armes und rief der Menge zu

Nur nicht geſtehen Das war mein Fehler Jn Peugnez Zelle fand
man ein Abſchiedsgedicht An den Rübenacker ſo heißt im Volksmunde
die Grabſtätte der Gerichteten

Paris 2 Februar Hirſch s Bur Hier eirculiren Gerüchte
vom Rücktritt des Juſtizminiſters Lebret Eine Beſtätigung derſelben
fehlt noch doch geht jedenfalls etwas vor da die Stimmung der Kammer
der Regierung ungünſtig iſt

Paris 2 Februar Meldung des Kl Der Temps ver
öffentlicht eine Meldung wonach der Schriftſachverſtändige der im
Jahre 1894 über das Bordereau ein Gutachten abgegeben hatte und
der Anſicht war daß das Bordereau von der Hand Dreyfus herrühre
dem Chefredakteur des Temps erklärt hat er würde dies jetzt nicht
mehr behaupten Sollte er nochmals über das Bordereau ſich auszu
ſprechen haben gleichviel ob vor dem Kaſſationshof oder vor einem anderen

Gerichtshof ſo werde er verlangen daß dieſes Dokument nochmals mit
der Schrift Dreyfus genau verglichen würde

Sofia 2 Februar Meldung des B Nach ſeiner Ent
laſſung ſcheint jetzt der bisherige langjährige bulgariſche Miniſterpräſident

Dr Stoilow das Schickſal Stambulows zu fürchten denn gerüchtweiſe
verlautet daß er Sofia verlaſſen will Er ſoll erklärt haben daß wenn
man ihn für die finanzielle Korruption verantwortlich machen würde er
über die Vermögenslage des Fürſten Ferdinand Mittheilungen machen
werde die manches erklären würden

v Peſt 1 Februar Jn der Ortſchaft Nagy Cobrocz Komitat
Liptö brach in vergangener Nacht bei Sturmwind Feuer aus das
300 Häuſer in Aſche legte Zahlreiche Menſchenleben ſind den Flammen
zum Dpfer gefallen

Brüſſel 1 Februar Der Anarchiſt Willems der in Saint
Joſſe einer Vorſtadt von Brüſſel in zehn Fällen gegen Poliziſten die
bei ihm Hausſuchung vornahmen und gegen Paſſanten die ihn verhaften
wollten ſich des Mordverſuchs ſchuldig gemacht hatte wurde vom Schwur
gericht zu 15 Jahren Zuchthausſtrafe verurtheilt

v Rom 1 Februar Das Schwurgericht fällte heute Abend den
Urtheilsſpruch gegen Galloni und Berna wegen verſchiedener räuberiſcher
Ueberfälle welche dieſelben in der Nähe von Dörfern der Albaniſchen Hügel
vollführt haben ſollen und unter denen auch der Ueberfall auf den Herzog
von Sachſen Meiningen ſich befand Das Gericht ſprach Galloni
frei nahm ferner an daß Berna nicht der Urheber des Ueberfalls auf den
Herzog von SachſenMeiningen ſei und ſprach ihn deshalb frei verurtheilte
ihn aber zu 15 Jahren Zuchthaus wegen anderer Ueberfälle

Paris 1 Februar Das Echo de Paris behauptet beſtimmt daß
die deutſche Kaiſerin nächſtes Frühjahr nach Frankreich komme Jhre
Hofdame Gräfin Hatzfeld weile augenblicklich in Dinaxd um ein Hotel
auszuwählen Die Kaiſerin die vor ihrer Verheirathung mehrmals in
Dinard war werde wahrſcheinlich die Villa Nataut bewohnen

London 1 Februar Daily Mail meldet aus Schanghai
Thuchou die drittgrößte Stadt der Provinz Anhui wird gegenwärtig
von 30000 gutbewaffneten Rebellen belagert Der kaiſerliche General
hatte ſich erfolglos bemüht Kuyang zurückzuerobern er wurde am
23 Januar mit einem Verluſt von 2000 Mann beſiegt Fällt Thuchou
ſo werden der Norden und das Centrum von Anhui auf die Gnade der
Rebellen angewieſen ſein

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlichBaufach Ausſtellung Der Beſuch der in der Vrüberſtraße Nr 1

Markt befindlichen Baufach Ausſtellung des Herrn Architekt Zander
welche ſich früher in dem Beſitz der Herren Adams Zander befand iſt
den Intereſſenten auf das Angelegentlichſte zu empfehlen Die I Abthei
lung der Ausſtellung umfaßt die Vertriebs und Ankaufsſtelle patentirter
Baufachartikel und die Verwerthung von Patenten des Bauweſens die
II Abtheilung Lieferung ſämmtlicher Baumaterialien und Uebernahme
kompletter Bauarbeiten zum inneren Ausbau

arren
Kappen

2

C Ritter Ferip igerſtraße 90
Fesuehe und Angebote jeder Art werden unter

Discretion an die für den speeiellen Zweck bestgeeignete
Zeitung befördert und einlaufende Ottertbriefe tägieh

dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande
seit vielen Jahren bekannten Central Annoncen Krpodtton
von G L Danbe Co Vertreten in allen grösseren Städten

Waſſerſtände Am 1 Februar Welßenfels Oberp 2,46
2 Februar Halle unterhalb 4 1,88 Trotha 2,06 1 Februar
Bernburg 1,56 Calbe Unterpegel 1,18 Oberpegel 1,68

54 J Anhalterſtraße 11 Peter Zwinsky Klinik Der Kiadiertedrer Dresden 0,81 Magdeburg 4 1,80
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Freitag

Der

Cotal Kusverkau
Julius Löwinberg

Manufaktur u Modewaarenlagers
zwecks vollſtändiger Geſchäftz Auflöſung wegen Todesfall des früheren Juhabers

iſt jetzt nach

Gr Ulrichstrasse 56
erste Dinge

in daß Haus des Herrn Kürſchnermeiſters Jacob verlegt

Am mit den noch großen Vorräthen

Kleiderſtoffe Seidenſtoffe Burkin
Baumwollwanren Gardinen

Congreßſtoffe Anterröcke etr etr
bis Ende März vollſtändig zu räumen verkaufe zu

jolem mur annehmbaren Preis
Beſte fabelhaft billig

D Sternmhbherg
S Verkaufszeit von 1 Vormittags 27 Nachmittags

kann man es nennen mit dem jetzt Kleinhändler ſowie die Filialen auswärtiger Kaffeehändler arbeiten um die Kunden
zu gewinnen durch deren freundliche Unterſtützung mein Umſatz in Markkaffee alſo S

SPfundzu 1 Mark pro Pfund S O 000O betrug
im Jahre 1898 über

Mein täglicher Amſatz beträgt alſo durchſchnittlich allein davon ra 150 Pfd daraus geht aber
wiederum hervor daß Niemand in der Lage ſein kann täglich friſcher geröſtete Kaffee s zu liefern

Durch meiſtens direkte Bezüge in Waſſer und Waggonladungs Frachten ſowie durch meine nach neueſten
Syſtem eingerichtete Gasröſterei mit Motorbetrieb welche nicht nur den Kaffee ſtändig von Hülſen und Staub e reinigt
ſondern auch die ſauren Dämpfe vollſtändig abſaugt ferner durch Berechnung von nur ca 102/0 Nutzen bin ich in der

Lage ſtändig r ger T zu liefern Witte auch meine ln d zu 75 Pf8 80 Pfg und 90 Pfg
zu verſuchen und ſelbige mit anderen Kaffee s zu vergleichen

Circa 20 Sorten in allen Preislagen bis zu Mk 2,00 ſind ſtändig vorräthig und kann ich jedem Geſchmack
Rechnung tragen Muſter ev gratis

Verſand Bedingungen Bei 9 Pfd franco bei 5 Pfd Porto Jm Einzelverkauf mit 21 und bei
10 Pfd ab hier mit 50 Rabatt Lieferung bei Entnahme für ca 8 Mk hier gern frei Haus

Fernſprecher Nr 300 Jedes Quantum wird auch ſofort mittelſt Motorbetrieb ohne Preiserhöhung
gemahlen geliefert

Halle ſches Kaffee u Carao Verſand Geſchäft SWeretirqer
Pfarrhüänſertto Bornschein Halle g S

F

nene e eEin Transport der beſten NurDäniſch u Holſteiner Pferde li e
S c

J getroffen und ſtehen Frhe preiswerth zum VerkaufDelitzſcherſtraße s Pp Zwiokert
Halle a S

kann ich ſo billig und vortheilhaft
meine Weine anbieten

7Ungarwein
Flaſche 0,50 0,75 1,25 bis 2 Mark

Alter PortweinBesenbinder o Aieſge 80 W
h Franz Kothwein

t t Emllion laſcwe 80 fgS ein wweg 52 e
Flaſche 1 u 1,30 Mk

Moselwein 10 gl von 5 Mk an
Man verlange Preisliſten

Verſand nach allen Orten
Richard Niedermeyer

Eisleben Sangerhäuſerſtr 43

Segen 98 er ital Raſſe 1 Stamm
1 14 emballage zoll u frachtfrei

Nachn lebende Ankunft garantirt 16

e Cigarrenſiliale
Fritz MüllerSteinweg 52 und Alte Promenade 6

Sansibar

BResenbinder

Schwarz Podwoloczyska 35
via Breslau

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Februar Nr 29
Mignon Schokoladoel

Gegen die neuerdings aus der Schweiz eingeführte sehr
fettreiche Pondantschokolnade ersuchen

Marke Mignon
en probiren die gegen gleichwerthige ausländisoheFabrikate piniger ist

Wir ewpfehlen dieselbe
In Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pfg

in für Reise und Theater passender Napolitains
form zu 40 50 und 60 Pfg

für je 1 Carton

Fr Bavid Sohne
Jeßoßolabeonfabriß

Zu haben in den bekannten Geschüäften

r unsere

re60868888888

Thee
aiser

e BIätheG Behrmann G Go,
Amſterdam und Burgſteinfurt

ge0 9
Srieordner für Jedermarane

Aer ein her
Staubfreie Aufhewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Vorzüglichſte holl Miſchungen

Feinſtes Aroma

u Aeòdy Ceipeigerstr 22

worunter ſich einige Paare Füchſe befinden iſt bei mir ein Spanien Frankreich und Ungarn

Frima Jtalien Puter und Fennen
Pfund 80 und 85 Pfennige

Perlhühner Capaunen Poules Poularden Haselhühner Schneehlöhner Rennthierrücken unci Keuſen S
Jariser Wopfsalat Durßen Radios

Artisohoken Endivien Aepfel und Birnen
Täglieh frigeh

e Seröslele Aopees

Hocharomatische Theemischungen
Pfund 1,80 2,70 8,60 5,50 Mark empfehlen

S e e r n J S
W

v 1

h rn uer en E r arn e ev c mee z
e ee W eW r e nene o h

PapierhandlIung
Markt 21

Cigarren Ausverkauf

Solange der Vorrath reicht verkaufe einige Hundert Kiſten Cigarren ſpottbilligt

Stück Pfg Cigarren nur 2,50 Mk

Otto Menzel Große Alrichſtraße 44

Frischgeschos g Fasanen
oſtertzen ebr TZorn

Großherzogl Sächſ Hoflieferanten

Matz Matz MNatz
Suche noch einige Lieferanten denen es daran gelegen iſt ihren Matz Sommer

wie Winter abzuſetzen

Erſte Thür Handform Käſerei
Hermann Germer Halle a Thorſtraße 38

KapitalienGeſuche
ans 1 und 2 Hypotheken geſucht Kapitalgeber erhalten koſtenlos

Geſchäftsſtelle des Haus n Srundbeſiter Vereins Halle

Barfüsserstrasse

C

L

r

noch
welch
Garc
Vate
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